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Schottlands
wilde Inseln

Schloß Neuhaus (WV). Im Natur-
kundemuseum im Neuhäuser
Marstall wird am Dienstag, 18.
Dezember, um 10.30 Uhr ein
Naturfilm aus dem Bestand des
Kreismedienzentrums Paderborn
gezeigt. Der 30-minütige Streifen
aus der Serie »NaturNah« befasst
sich mit einer rauen Welt am
Rande Europas: den Äußeren He-
briden. Diese Inselkette liegt in
einem 150 Kilometer langen Bo-
gen vor der Westküste Schottlands
und ist den Stürmen des Nordat-
lantiks schutzlos ausgeliefert. Nur
wenige Menschen leben dort. Des-
halb blieben diese wilden Inseln
bis heute ein Naturparadies. Der
Eintritt ist frei.

Marc Lürbke (FDP) fordert Schuldenuhr am Paderborner Rathaus
»Bis zum Jahresende wird jeder Paderborner wie jeder Bürger aus NRW
auch mit einem persönlichen Schuldenanteil von 7525 Euro beim Land
in der Kreide stehen.« Das macht Marc Lürbke, FDP-Landtagsabgeord-
neter aus Paderborn, angesichts aktueller Haushaltszahlen besorgt. Die
rot-grüne Landesregierung hat in dieser Woche ihren Haushalt 2013 in
den Landtag eingebracht. Er sieht eine Neuverschuldung von 3,5
Milliarden Euro vor. Anlässlich des stetig wachsenden Schuldenbergs
hat Lürbke nun zusammen mit seinem Fraktionsvorsitzenden Christian
Lindner (Foto) eine Schuldenuhr aufgestellt. »Der Schuldenberg in NRW

wächst rasant. Pro Sekunde kommen 134,84 Euro hinzu«, berichtet
Lürbke. Die Schuldenuhr im Landtag solle deshalb den Politikern eine
Mahnung sein. Gleiches fordert der Liberale auch für Paderborn. Die
FDP-Stadtratsfraktion hatte schon Anfang 2008 den Antrag gestellt,
eine Schuldenuhr an gut sichtbarer Stelle am Historischen Rathaus
aufzustellen. Angesichts der vielen angespannten öffentlichen Haushal-
te sei es erforderlich, die Bürger für das Thema Finanzen mehr zu
sensibilisieren, machte der FDP-Landtagsabgeordnete in einer Presseer-
klärung deutlich. Foto: WV

Stiftung öffnet Theatertür
200 Karten für »Jim Knopf« an bedürftige Kinder verschenkt

P a d e r b o r n  (WV). Es
weihnachtet sehr – auch bei
der Bürgerstiftung Paderborn.
Für das im Theater gezeigte
Familienstück »Jim Knopf und
Lukas der Lokomotivführer«
hat die Bürgerstiftung – wie
erstmalig im Vorjahr praktiziert
– 200 Karten über Kooperati-
onspartner an bildungs- und
theaterferne Kinder und deren
Begleitpersonen verschenkt. 

Petra Lettermann (links) und Nilgün Özel von der Bürgerstiftung haben
das Kindertheaterprojekt vorgestellt. Foto: WV

Neben karitativen Einrichtun-
gen haben die Mentoren von »Balu
und Du« der Universität Pader-
born und die Sprachscouts von
»Sprache verbindet« die Möglich-
keit des Theaterbesuchs auch mit
Geschwisterkindern genutzt. 

»Gerade für sozial schwach ge-
stellte Kinder, die sonst nicht in
den Genuss von kindgerechten
kulturellen Veranstaltungen gelan-
gen, ist der Theaterbesuch ein
bleibendes Erlebnis, das eventuell
das Interesse an weiterer kulturel-
ler Bildung in den Kindern weckt«,

begründet der Vorstand der Bür-
gerstiftung sein Engagement.

Ferner stellt die Bürgerstiftung
im kommenden Jahr in Zusam-
menarbeit mit weiteren Kooperati-
onspartnern Karten für das Kin-
derstück »Um die Ecke – Eine
Entdeckungsreise« zur Verfügung,
so dass bereits Mädchen und
Jungen ab drei Jahren das Theater
für sich entdecken können. Diese
Aktion ist eine von vielen, die die
Bürgerstiftung in diesem Jahr an
den Start gebracht hat. 

Petra Lettermann, Mitglied des
Mitstreiter-Pools und des Theater-
projekts der Bürgerstiftung: »Mit
vielfältigen Angeboten in Kultur
und Sport möchten wir Kinder und
Jugendliche motivieren und beglei-
ten, diese Lebensbereiche kennen-
zulernen und für sich zu entde-
cken.« Vorstandsmitglied Nilgün
Özel ergänzt: »Um diese Projektar-
beit auf eine breite Basis stellen
und auch auf Jugendstücke aus-
weiten zu können, freuen wir uns,
wenn das Theaterprojekt mit einer
Spende begleitet wird – mehr
noch, wir sind darauf angewie-
sen.«

Bienenfreund
mit Weitblick
Karl Bosawe wird 85 Jahre alt 

S c h l o ß  N e u h a u s  (WV).
Der Ehrenvorsitzende des Im-
kervereins Schloß Neuhaus
wird an diesem Sonntag 85
Jahre alt. Der Jubilar hat sich
seit seiner Kindheit für die
Bienenzucht interessiert. Viele
Jahre war er Vorsitzender des
Imkervereins Schloß Neuhaus.

Karl Bosawe feiert an
diesem Sonntag.

Nach dem Zweiten Weltkrieg
baute er eine eigene kleine Imke-
rei auf. 1956 wurde er Mitglied
des Imkervereins Schloß Neuhaus.
Bis 2005 war er Vorsitzender.

Bereits 1960 orga-
nisierte Karl Bosawe
eine größere Ausstel-
lung über Bienen, da-
mals die erste in der
Region. Seine größte
Leistung in dieser
Richtung war der Bau
des Lehrbienenstan-
des in Sande, der
1981 eröffnet wurde
und der erste im Kreis
war. 

Karl Bosawe hat
sich weiter große Ver-
dienste um die Förde-

rung von Partnerschaften mit Im-
kervereinen in der früheren DDR
erworben. Bereits vor der Wieder-
vereinigung stellte er den Kontakt
zum Imkerverein Friesack (Bran-
denburg) her, der 1991 zu einer
vertraglich festgelegten Partner-
schaft ausgebaut wurde. Beteiligt
an dieser Partnerschaft war auch
der Sklenar-Züchterring Egge-
Senne.

Von Herbst 1991 bis Frühjahr
1996 war Karl Bosawe Vorsitzen-
der und damit Stellvertreter des
Präsidenten des Internationalen
Bundes der Sklenarbienenzüchter. 

Karl Bosawe ist vielfach ausge-
zeichnet worden. So
erhielt er die Ehren-
nadeln in Gold des
Imkervereins Schloß
Neuhaus, des Deut-
schen Imkerbundes
und des Internationa-
len Bundes der
Sklenarbienenzüch-
ter. 1996 erhielt er für
sein ehrenamtliches
Engagement das Ver-
dienstkreuz am Ban-
de des Verdienstor-
dens der Bundesre-
publik Deutschland.

Schwangere
verletzt

Immer noch Eis-Unfälle
Kreis Paderborn (WV). Die Poli-

zei ist zwischen Donnerstagmittag
und Freitagmittag zu 43 Verkehrs-
unfällen gerufen worden. Mindes-
tens acht der Unfälle sind auf
Straßenglätte und nicht angepass-
te Geschwindigkeit zurückzufüh-
ren. In einigen Fällen waren Autos
lediglich in den Graben gerutscht,
ohne dabei Personen- und Sach-
schäden zu hinterlassen. 

Bei Delbrück und Büren kam es
zu fünf Wildunfällen. In Paderborn
erlitt eine schwangere Autofahre-
rin (33) am Donnerstag bei einem
Auffahrunfall auf der Warburger
Straße leichte Verletzungen. Ein
21-jähriger Golffahrer war gegen
13.10 Uhr bei Schneematsch auf
der Abbiegespur zum Südring auf
das Heck des Audis der 33-Jähri-
gen gerutscht. Die verletzte Frau
konnte sich selbst zur Untersu-
chung ins Krankenhaus begeben. 

Gegen 14.40 Uhr war eine
47-jährige Zafirafahrerin auf der
Mühlenstraße in Richtung Kisau
unterwegs. Sie bog nach links in
die Michaelstraße ein und übersah
dabei eine 81-jährige Fußgänge-
rin, die auf dem Gehweg in
Richtung Heiersstraße unterwegs
war und die Einmündung der
Michaelstraße überquerte. Bei der
leichten Kollision stürzte die Seni-
orin auf das Kopfsteinpflaster. Sie
zog sich Verletzungen am Bein zu
und kam ins Krankenhaus.Chor »Coloris« 

singt am Laugrund
Paderborn (WV). Einen beson-

deren musikalischen Gottesdienst
zum dritten Advent feiert die
Evangelische Lukasgemeinde an
diesem Sonntag. Der Chor »Colo-
ris« unter Leitung von Ulrike
Wiedemann wird begleitet von
Anne Claudia Renz (Violine) und
Georg Renz (Viola); die Predigt hält
Pfarrer Christoph Keienburg. Zur
Feier des Heiligen Abendmahls
sind Christen aller Konfessionen
eingeladen. Der Gottesdienst be-
ginnt um 10.30 Uhr im Lukaszen-
trum, Am Laugrund 5.

Ökumenische
Adventsfeier

Paderborn (WV). »Unterwegs
zum Licht« – unter diesem Motto
findet an diesem Sonntag die
ökumenische Adventsfeier des
Evangelischen Martin-Luther-Ge-
meindebezirks und der katholi-
schen Stephanus-Gemeinde statt.
Mit Adventsliedern, Geschichten
und Gedanken zur Weihnachtszeit
wollen die Teilnehmenden sich
gemeinsam auf das bevorstehende
Fest einstimmen. Beginn ist um 15
Uhr im Martin-Luther-Gemeinde-
zentrum. 

Adventszauber im Bürgerhaus
Der Männerchor Elsen konnte unter der Leitung von
Alfons Puscher und unterstützt von einigen Gastsän-

gern und Musikern überzeugen. Das Bürgerhaus war
voll besetzt. Foto: Dieter Neumann

Elsen (WV). Der Männerchor
Elsen hat sein Adventskonzert im
voll besetzten Bürgerhaus gege-
ben. Unter der Leitung von Alfons
Puscher und begleitet von Ellen
Plem am Klavier zogen die Sänger
das Publikum in den Bann. Dazu
trugen außerdem Ilona Puscher
(Alt) und Franz-Josef Voß (Bariton)
sowie die Instrumentalisten Ka-
tharina Mayr an der Flöte und
Niklas Plückebaum am Fagott bei.
Erst nach mehreren Zugaben wur-
den die Sänger von der Bühne
entlassen.

Der Chor trug recht unterschied-
liche Werke vor, darunter die Arie

»Caro mio ben« und Spirituals wie
»Kumbaya my Lord«, aber auch
Musicalmelodien wie »I will follow
him«. Den Höhepunkt bildeten
Stücke, bei denen alle Beteiligten,
Sänger und Musiker, ihr Können
zeigen konnten. Die Stimme von
Franz-Josef Voß erklang in wei-
cher Tongebung bei »Ein Licht
strahlt auf«, einem Werk, zu dem
Rudolf Heinemann als Moderator
den Text verfasst hatte. Ilona
Puscher und Franz-Josef Voß setz-
ten bei dem Chorsatz »Weih-
nachtslied« mit ihrer einfühlsam
gestalteten Interpretation von
Bestandteilen des Liedes »Stille

Nacht« ein Glanzlicht. Ellen Plem
am Klavier begeisterte durch sen-
sible Begleitung.

Zur festlichen Stimmung des
Konzertabends trugen auch die
barocken Zwischenspiele für Flöte
und Fagott bei. Die jungen Künst-
ler Katharina Mayr und Niklas
Plückebaum gestalteten überzeu-
gend ihr anspruchsvolles Reper-
toire und erhielten für ihre Darbie-
tungen viel Applaus. Mit mehreren
Zugaben zeigte der Chor abschlie-
ßend noch einmal das breite Spek-
trum seines Könnens.

@ www.maennerchor-elsen.de

Peter
Textfeld
Ausschnitt aus dem Westfälischen Volksblatt vom 15.12.2012




